
	

	

	

	

Beiblatt zur Mitglieds-Anmeldung 
	

Der Vorstand weist darauf hin und setzt als bekannt voraus, dass mit Beschluss der 
Jahreshauptversammlung vom 17. März 2018 alle volljährigen Mitglieder des Bückeburger 
Tennisvereins WRB e. V. zu einem jährlichen Arbeitseinsatz auf der Vereinsanlage aufgefordert sind.  

Hiervon ausgeschlossen sind lediglich minderjährige Vereinsmitglieder ohne Vollendung des 18. 
Lebensjahres, jene Mitglieder, die passiv gemeldet sind oder die eine dem Vorstand bekannte 
körperliche Beeinträchtigung haben. Ausnahme bilden zudem die Mitglieder der Boulesparte, die die 
Frühjahrsinstandsetzung der Bouleanlage selbständig organisieren und durchführen. 

Als Nachweis dient die selbständige Vorlage eines ärztlichen Attestes oder eines 
Schwerbehindertenausweises vor Beginn der Arbeitseinsätze. Nachträgliche Einreichungen dieser 
Dokumente oder weitere Gründe können im Interesse aller Vereinsmitglieder keine Berücksichtigung 
finden.  

Inhaltlich bedeutet dies, dass alle oben aufgeführten arbeitsfähigen Mitglieder p.a. einen 
sechsstündigen von Vorstandsmitgliedern organisierten Arbeitsdienst durchführen oder dies alternativ 
mit einem Arbeitsnachweis in Eigenregie tun können. Die entsprechenden Termine werden rechtzeitig 
über den Newsletter, die Internetseite sowie WRB-Info (WhatsApp-Vereinsgruppe) bekanntgegeben. 
Für die eigene Erreichbarkeit mittels Weitergabe aktueller Emailadressen oder Handynummern sind die 
Vereinsmitglieder selbst zuständig.  

Sollte sich ein Mitglied aus persönlichen oder zeitlichen Gründen dazu entschließen, keinen 
Arbeitsdienst oder einen verkürzten Arbeitsdienst unter sechs Stunden Dauer abzuleisten, so ist mit 
dem Beschluss der o.g. Jahreshauptversammlung festgesetzt, dass der Vorstand für jede 
nichtabgeleistete Arbeitsstunde einen Betrag in Höhe von EUR 10,00 (maximal EUR 60,00) vom Konto 
des Vereinsmitgliedes einziehen oder in Rechnung stellen darf.  

Der Vorstand 

	
	


